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Kreisliga B Süd

SV Rohrau III : Tischtennis Schönbuch IV 
Samstag, 17.02.2024, 18:00 Uhr

9:7 Heimsieg in der Kreisliga B Süd für den SV Rohrau III

Großer Jubel herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Lanzl / Stoll nach 3 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gastgeber des SV Rohrau III im Match der Kreisliga B Süd
verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam Tischtennis Schönbuch IV, das
eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 26:30) quittieren musste. Matchwinner waren an
diesem Tag Lanzl und Grünewald, welche in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 7. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 12:
2.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Keine Chancen ließen Lanzl / Stoll beim 3:0 ihren Gegnern Seimer / Ongherth. Da gab
es nichts zu rütteln. Recht kurzen Prozess machten danach Grünewald / Erbacher beim 3:0 mit
Schaber / Kuvsinov. Beim 8:11, 6:11, 6:11 gegen Renz / Marquardt fanden wiederum Weiss /
Günther von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das Zwischenergebnis
zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim wenig später folgenden 3:0
gegen Heinz Renz fand Horst Grünewald indessen von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem
Spiel. Mit nur einem Satzverlust ging anschließend Bernd Lanzl gegen Peter Seimer durchs Ziel,
denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Anschließend ging es beim Stand von 4:1 weiter, als
das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Christiane Erbacher gewann ihr Spiel gegen Norbert
Marquardt überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 11:7, 11:3, 11:8.
Recht deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Jochen Stoll gegen Ralph Ongherth,
obwohl man vor dem Spiel eher von einem Sieg für die Heimmannschaft ausgehen konnte. Wie
umfightet das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei
Bällen Differenz endeten. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an
die Tische. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Denis Kuvsinov war für Bernd Weiss am Ende wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Einen Zähler
für die Gäste musste Hartmut Günther wenig später bei der 1:3-Niederlage gegen Jakob Schaber
hinnehmen. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des SV Rohrau III und Tischtennis
Schönbuch IV in die Box. Ausreichend spielerische Mittel hatte Horst Grünewald hingegen letztlich
an der Hand, um Peter Seimer zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu
Buche. Auf Messers Schneide stand daraufhin das Spiel zwischen Bernd Lanzl und Heinz Renz, ehe
sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Nach
diesem Einzel steht Lanzl somit bei 8 Siegen und 4 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die
Bilanz von Renz ein 3:9 ausweist. Nach einem Erfolg für Christiane Erbacher sah es kurzzeitig aus,
doch konnte sie eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Ralph Ongherth letztlich nicht ins
Ziel bringen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Überzeugend
war dagegen der 3:0-Erfolg von Jochen Stoll im Anschluss gegen Norbert Marquardt. 5:3 (Stoll) bzw.
0:7 (Marquardt) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven
nun auf Grundlage dieses Matches. Wenig Gegenwehr leistete wiederum Bernd Weiss bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Jakob Schaber, obwohl Bernd Weiss auf dem Papier anhand der TTR-
Werte als deutlich stärker einzustufen gewesen war. Das musste man neidlos anerkennen. Die
siegbringende Taktik fehlte Hartmut Günther bei seiner 0:3-Niederlage gegen Denis Kuvsinov von
Beginn an. 0:2 (Günther) bzw. 5:5 (Kuvsinov) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Bevor die beiden Doppel final
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gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Lange
mit Schaber / Kuvsinov kämpfen mussten Lanzl / Stoll in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Wie
umfightet dieses Spiel wirklich war, zeigt neben dem Verlauf des nur mit zwei Bällen Differenz
beendeten letzten Satzes vor allem auch der zweite Satz, der erst nach 34 Ballwechseln endete.
Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach nun 6 Siegen in Folge heißt es für den SV Rohrau III nun an die letzten Erfolge anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den TTV Gärtringen V am 02.03.2024 möglichst erneut positiv zu
gestalten. Das Team Tischtennis Schönbuch IV wird nach nun 4 Niederlagen in Folge im nächsten
Spiel am 02.03.2024 gegen TT Deufringen-Aidlingen IV erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 SV Rohrau III

Doppel: Lanzl / Stoll 2:0, Grünewald / Erbacher 1:0, Weiss / Günther 0:1 
Einzel: H. Grünewald 2:0, B. Lanzl 2:0, C. Erbacher 1:1, J. Stoll 1:1, B. Weiss 0:2, H. Günther 0:2 

 Tischtennis Schönbuch IV
Doppel: Schaber / Kuvsinov 0:2, Seimer / Ongherth 0:1, Renz / Marquardt 1:0 
Einzel: P. Seimer 0:2, H. Renz 0:2, R. Ongherth 2:0, N. Marquardt 0:2, J. Schaber 2:0, D. Kuvsinov 2:
0


